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si ins Bött. D' Tuchat zoigt ar si üban Kopf aufi,
damit ar nix mehr hert vo dera Welt. In Tram
hängt eahm erst da Himml wreda volla Schunkn
und Spöckfeitn.
Es is a Pein, wann oans arm is, abar ah dö

Reichn fan nöt ollmal glückli. A dicka Herr, der
netta nu a paar Jahr af a Million braucht, fitzt
in heilign Abnd mit da Gicht in Loahnstuhl. Pre-
fenta wem eahm gmacht, daß an anas in d' Luft
springst vo lauta Freud, er abar nimmt olls
gleichgülti entgögn und kam, daß fi d' Faltn in
fein Gficht freundliga z'fammlögn, gibts eahm
wiedar an Riß in Füaßn und d' Scheltara aus fein
Mäul vatreibn dö ganz Freundschaft. Er will in
Christbam nöt sehgn, d' Kinda solln si in Nöbn-
zimma nöt mit eahnara Sachn spieln, dö 's
Christkindl bracht hat und dö.Deanstbotn wünschn
den Grandscherm olls Guatö, netta nöt, daß fein
Gicht guat wem soll. Grad da Papagei laßt si nöt
aoschröcka und fragt dann und wann: „Schens
Herrl, wia gehts Dar denn?"
Wiedar wo anas Ham f an oanzigs Kind. Lang -

vor Weihnachtn wird schon so außt umi gröd
und gforscht, was denn in Herzbinkal sei Wunsch
wa, was eahm 's Christkindl bringa soll. Das
schenst Tannabaml muaß her und olls wird gricht,
was in heilign Abnd da Brauch is und a Freud
macht. Abar 's Schicksal tappt mit seine ungsteama
Hand ins häusliche Glück und dös kloa Trutschal
kriagt a hitzige Krankat und liegt in Steribn.


	-

